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Cool am Pool

DJ Spin
Cocktailbar

26. Juli
Altenstein

(an der B303) Freibad

20:00 Uhr
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Arbeiterwohlfahrt Maroldsweisach

Einladung
Der nächste Kaffee-Treff der AWO Maroldsweisach findet

am Freitag, 2. August 2024 um 15.00 Uhr
im Gasthaus Hartleb statt.
Es ergeht an alle herzliche Einladung. Wir würden auch 
gerne neue Gäste sehen und begrüßen.
Wir planen am Freitag, 4. 10. 2024 an der Bus-
Tagesreise der Fa. Schnabel „Süße Naschereien & 
handgemachtePorzellanfiguren“ teilzunehmen. Der Fahr-
preis beträgt 46,00 €. Es ergeht herzliche Einladung, 
Interessierte möchten sich bei Werner Thein oder Marianne 
Conradi, Eckartshausen, melden.

Werner Thein
Vorsitzender
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Bekanntmachung
Markt Maroldsweisach
Die nächste Sitzung des Marktgemeinde-
rates findet statt am:

Datum: Dienstag, 23. Juli 2024
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: im Sitzungssaal im Rathaus

Tagesordnung

- öffentliche Sitzung:
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit
2. Anerkennung des Protokolls der Sitzung vom 03.06.2024
3. Rücktritt Ramona Schrapel als 3. Bürgermeisterin
4. Kurzbericht des Bürgermeisters
5. Gründung eines gemeinsamen Kommunalunternehmens 

„Regionalwerk Haßberge“ - Beteiligung des Land-
kreises; Beschlussfassung durch die kreisangehörigen 
Gemeinden zur Gründung des Regionalwerks in Form 
eines gemeinsamen Kommunalunternehmens (AdöR)

6. Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung 
mit Haushaltsplan 2024 sowie des Finanzplans 2023 – 
2027

7. Neubau Feuerwehrhaus Maroldsweisach; hier Vorstellung 
der Außenanlagenplanung durch das Ing.Büro Kitzinger

8. Bauanträge die der Genehmigung bedürfen
8.1 Bauantrag Am Heiligenberg 12; Tektur zum Bau-

antrag BV 2021/40; hier Unterkellerung Carport und 
Terasse mit Überdachung

8.2 Bauantrag, Altensteiner Weg 13, Dachgeschoss-
ausbau mit Gaube

8.3 Bauantrag Lichtensteiner Weg 16; hier Bau eines 
Carports gemäß Art. 57 Abs. 1 Nr. 1 b BayBO

9. Bauanträge die im Genehmigungsfreistellungsverfahren 
oder im Wege der laufenden Verwaltung behandelt wurden

10. Antrag der FWG vom 04.07.2024
11. Sonstiges - Anfragen gemäß § 32 GeschO
12. Schließung der Sitzung
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Mit freundlichen Grüßen

Wolfram Thein
1. Bürgermeister
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Öffnungszeiten  
der Marktverwaltung Maroldsweisach

Montag bis Freitag  .......  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  ................  13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Bitte beachten Sie, dass in der gesamten 
Verwaltung eine vorherige telefonische 
Terminvereinbarung notwendig ist.
Ihr Anliegen kann somit vorbereitet werden und 

verringert mögliche Wartezeiten.
Termine können Sie gerne telefonisch, online (per E-Mail) oder 
vor Ort vereinbaren.

Die Ansprechpartner finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.maroldsweisach.de/mit-
arbeiter sowie unter dem abgebildetem QR-
Code.

Reinigungskraft (m/w/d)  
für das Freibad Altenstein gesucht!
Ab sofort wird für das Freibad in Altenstein eine Reinigungs-
kraft (m/w/d) gesucht.

Arbeitszeit: je nach Wetterverhältnis und Bedarf
(nach Absprache mit dem Bademeister)

Interessenten wenden sich bitte an den 
Markt Maroldsweisach, Frau Pfadenhauer 
(09532/9222-26) oder direkt an das Frei-
bad Altenstein, Herrn Schamberger 
(09535/304).
Markt Maroldsweisach

Information Grundsteuerreform
Das Bayerische Landesamt für Steuern möchten Sie darüber 
informieren, dass die bayerischen Vordrucke „Grundsteuer-
änderungsanzeige (BayGrSt 5)“ und dazugehörigen Ausfüll-
anleitungen nun in den Finanzämtern ausliegen.
Diese sind auch auf www.grundsteuer.bayern.de unter dem 
Punkt „Anzeige von Änderungen“ > „Wie kann ich Änderungen 
beim Finanzamt anzeigen?“ abrufbar.
Die Kommunen erhalten keine Vordrucke. Bei Nachfragen 
wenden Sie sich bitte direkt an die Finanzämter.

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
am Freitag, 02.08.2024
Redaktionsschluss: Mo., 29.07.2024
Texte und Bilder können per E-Mail an die Gemeindeverwaltung
(E-Mail: kanzlei@maroldsweisach.de) gesendet werden.
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Stellenausschreibung
Der Schulverband Maroldsweisach

sucht eine Reinigungskraft (m/w/d)
für die Mittelschule Maroldsweisach

zum 01.08.2024.

Die Einstellung erfolgt auf der Basis einer geringfügigen 
Beschäftigung mit einer täglichen Arbeitszeit von jeweils 
1,5 Stunden bei 5 Arbeitstagen in der Woche (= 7,5 
Wochenstunden).
Interessierte Personen melden sich bitte beim Schulverband 
Maroldsweisach, Hauptstr. 24, 96126 Maroldsweisach,
E-Mail: kaemmerei@maroldsweisach.de, 
Tel.: 09532/9222-26.

Bearbeitungsdauer von Reisepässen
Wichtige Information aus dem Bürgerbüro
Aktuell ist bei der Beantragung eines neuen Reisepasses durch 
die Bundesdruckerei mit einer Lieferzeit von circa 6 - 8 Wochen 
zu rechnen.
Sollte die reguläre Bearbeitungsdauer nicht ausreichend sein, 
kann ein Expresspass beantragt werden. Die Bearbeitungs-
dauer beträgt cirka 3 - 5 Werktage und die Gebühr erhöht sich 
um 32 Euro pro Reisepass.
Wir bitten um Berücksichtigung.
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Kompostanlage
Angenommen werden: Laub, Gras-, Baum- und Strauchschnitt 
(kein Biomüll)
Öffnungszeiten/Anlieferung:
Werktags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Betreiber: Gerd-Peter Schmidt Tel.:09532/1440
Allertshausen, Dorfplatz 2
96126 Maroldsweisach

Die Obergrenze für die kostenlose Abgabe liegt bei einem ½ 
m³. Dies entspricht dem Volumen einer durchschnittlichen 
PKW-Anhängerladung.
Abgabemöglichkeiten für größere Mengen
Die Gebühr liegt einheitlich bei 6€ pro m³, abgerechnet wird 
in ¼ m³ - Schritten, wobei von der Anliefermenge jeweils ½ m³ 
kostenfrei ist.
Gewerbliche und landwirtschaftliche Anlieferungen sind 
gebührenpflichtig!
Diese Anlieferungen können nur nach telefonischer Anmeldung 
(09532/1440 Fam. Schmidt) erfolgen.

Müllabfuhrtermine
(Bio- und Restmüll) Juli 2024
2 Wochen-Turnus
Gde-teile Marbach, Todtenweisach, Gückelhirn, Geroldswind, 
Voccawind Ditterswind, Gresselgrund, Altenstein, Dippach, 
Birkenfeld, Allertshausen, Eckartshausen, Wasmuthhausen, 
Dürrenried, Hafenpreppach, Saarhof und Pfaffendorf

Abfuhrtag Restmüll Abfuhrtag Biomüll
Do., 25.07.2024 Do., 18.07.2024
Do., 08.08.2024 Do., 01.08.2024

Zweckverband zur Wasserversorgung  
der Heilgersdorfer Gruppe -
Wassergebühren – Abschlagszahlungen  
für das III. Quartal 2023/2024
Wir weisen darauf hin, dass der dritte Abschlag für Wasser-
gebühren am 30.06.2024 zur Zahlung fällig ist. Soweit 
Abnehmer am Abbuchungsverfahren teilnehmen, ist nichts zu 
veranlassen, da der fällige Betrag abgebucht wird.
Da die Vorauszahlungen für 2023/2024 bereits im 
Abrechnungsbescheid vom 24.08.2023 festgesetzt wurden, 
erhalten Barzahler keinen gesonderten Abschlagsbescheid. 
Der fällige Betrag kann dem Abschlagsfeld im Bescheid ent-
nommen werden.
Um rechtzeitige Überweisung wird gebeten, da sonst Mahn-
gebühren nach den gesetzlichen Vorschriften erhoben werden.
gez. Maximilian Neeb, Verbandsvorsitzender
Bankverbindung:
VR-Bank Lichtenfels-Ebern eG
IBAN: DE72 7709 1800 0002 3128 59
BIC: GENODEF1LIF
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Och Logistik –Transporte, Baustoffe, NFZ-Handel -
Wir haben unseren Fuhrpark erweitert und suchen ab sofort
Berufskraftfahrer (m/w) für den Baustellenverkehr
3-Achs-Kipper oder 4-Achs-Kipper im Nahverkehr!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Och Logistik GmbH, Voccawind 36 a, 96126 Maroldsweisach
Tel: 0175 5786794, E-Mail: a.och@och-logistik.de
Malergeschäft & Bodenbeläge Hans Dürer, Hafenpreppach
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen 
Maler & Lackierer zur Festanstellung, auch als geringfügige 
Beschäftigung.
Tel. 09567/981778 oder 01701427352
Schreinerei – Wohnraum im Trend Allertshausen
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Schreiner-
gesellen in Voll- oder Teilzeit.
Nach Probezeit auch Festeinstellung möglich.
Schriftliche Bewerbung an:
Tobias Vollert, Herrengärten 8, GT Allertshausen, 96126 
Maroldsweisach
Diakonisches Werk Haßberge e.V.
Diakonisches Werk Haßberge e.V. sucht Pflegefachkräfte oder 
Pflegefachhelfer in Teilzeit oder Vollzeit.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, wenden Sie sich bitte 
an die Pflegedienstleitung: Frau Christine Deininger
Hauptstraße 12, 96126 Maroldsweisach
Telefon 09532 9223-0, Telefax 09532 9223-23, E-mail: 
deininger@diakonie-schweinfurt.de
Freizeit- und Tagungsstätte des CVJM Altenstein e.V.
Hauswirtschafter/in (Teilzeit: 25 Wochenstunden)
Für unser Haus-Team in der Freizeit- und Tagungsstätte suchen 
wir ab sofort eine Verstärkung in der Hauswirtschaft (Küche 
und Hausreinigung) sowie eine Reinigungskraft (Mini-Job).
Ausbildungsstelle in der Hauswirtschaft
Unsere Ausbildungsstelle zur/zum Assistentin/Assistenten für 
Ernährung und Versorgung ist ab September 2023 wieder neu 
zu besetzen.
Informationen und weitere Auskünfte erhalten Sie gerne, auch 
telefonisch, bei Erika oder Jürgen Krell (Tel.: 09535-92210). 
Bewerbungen bitte an: Freizeit- und Tagungsstätte des CVJM 
Altenstein e.V., Am Schwimmbad 6, 96126 Altenstein, mailto: 
info@cvjm-altenstein.de.
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Aktuelle leere Gewerbeimmobilien  
in Maroldsweisach
Maroldsweisach
1 Zimmer Wohnung mit Bad, 28 m², ab 01.10.2024
Tel. 0172/8149689
Maroldsweisach, Zeilbergstraße 2
Gewerbefläche zu vermieten; 220 m², Toiletten sind vorhanden
Ab sofort zu vermieten.
Tel.: 0179/6871263
Maroldsweisach, Hauptstr. 20
Laden, 56 qm, mit Nebenraum zu vermieten
Helmut Wolfsberger, Tel. 09532/921003

Aktuelle Wohnungsgesuche  
in Maroldsweisach
Maroldsweisach und Gemeindeteile
Maroldsweisach
3 Zimmerwohnung in Maroldsweisach, bevorzugt Balkon, 
Terrasse oder eine Gartenmitbenutzung. Bitte melden unter: 
0152/09800412

4-Wochen-Turnus Restmüll
Do. 08.08.2024
2-Wochen-Turnus
Maroldsweisach

Restmüll Biomüll
Fr. 26.07.2024 Fr. 19.07.2024
Fr. 09.08.2024 Fr. 02.08.2024
4 -Wochen-Turnus Restmüll
Fr. 09.08.2024

Abholung der Altpapiertonne
im Gemeindebereich Maroldsweisach
Im Bereich des Marktes Maroldsweisach findet die nächste Alt-
papiersammlung am Montag, 05.08.2024 statt.
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, das Altpapier 
am Sammeltag ab 7.00 Uhr bereitzustellen. Falls das Altpapier 
am Sammeltag wegen der angefallenen Menge teilweise nicht 
abgeholt werden kann wird gebeten, die Altpapiertonnen und 
evtl. Papierbündel - unabhängig vom Wetter - stehen zu lassen. 
Die Sammlung wird dann am nächsten Tag fortgesetzt.

Abholung der Gelben Tonne
Tour 2: Dienstag, 30.07.2024
Maroldsweisach, Gresselgrund, Voccawind, Marbach, 
Geroldswind, Gückelhirn, Ditterswind, Dippach, Birkenfeld, 
Wüstenbirkach
Tour 1: Dienstag, 06.08.2024
Allertshausen, Altenstein, Dürrenried, Eckartshausen, Pfaffen-
dorf, Hafenpreppach, Todtenweisach, Wasmuthhausen, Saarhof

?dWW�ghZ

Stelleangebote:
Brauerei Hartleb
Zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d) für Küche und Service 
gesucht
Von Minijob bis Vollzeit
Arbeitszeiten nach Absprache
Tel.: 09532/240
Oder auch persönlich in der Gaststätte melden
Gartenbau Gessner, Ditterswind
Arbeitskräfte gesucht
Ab sofort:
Aushilfskräfte zum Blumenverpacken auf 538 €
Basis, kurz- oder langfristig
Bitte baldmöglichst bei Gartenbau Gessner Ditterswind 
melden.
Tel.: 09532/540. E-Mail: job@gartenbau-gessner.de
Pizzeria Zur Eisenbahn, Maroldsweisach
Suchen ab sofort Küchenhilfe und Bedienungen auf Minijob-
Basis.
Tel. 09532/276
Gartengestaltung Reuner, Ditterswind
Zur Verstärkung unseres Fachteams suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt:
- Landschaftsgärtner, Pflasterer, Gärtner, Maurer, oder Arbeiter 
mit vorhandenen Erfahrungen im Garten- und Landschaftsbau 
oder Bau
- wir bieten: Vollzeitarbeitsplatz, keine Montagearbeiten, tarif-
liche Bezahlung
zudem:
- Helfer im Garten- und Landschaftsbau, Teilzeit, 520.-€ Basis; 
ggf. auch Vollzeit
Tel. 09532/98021-44
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Kostenlose Überprüfung der Gedächtnisleistung

Wann: Donnerstag, 26.09.2024 von 10:00 bis 17:00 Uhr

Wo: Landratsamt Haßberge
Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt

Kontakt: Pflegestützpunkt Haßberge

: 09521-27495

: psp@hassberge.de

digiDEM Bayern
ein Projekt für Menschen ab 60

mit Gedächtnisbeeinträchtigungen

Gemeinsam

die Versorgung

verbessern!

MACHEN SIE

MIT!

Das Angebot ist kostenlos.

Eine Anmeldung per Telefon oder E-Mail ist erforderlich.

Besuchen Sie unsere Webseite:

www.digidem-bayern.de

Kostenlose Überprüfung der Gedächtnisleistung

Wann: Donnerstag, 26.09.2024 von 10:00 bis 17:00 Uhr

Wo: Landratsamt Haßberge
Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt

Kontakt: Pflegestützpunkt Haßberge

: 09521-27495

: psp@hassberge.de

Das Angebot ist kostenlos.

Eine Anmeldung per Telefon oder E-Mail ist erforderlich.

Eröffnung Ausstellung  
Krapfenbäcker-Infomobil
Krapfen zum Ferienstart
Regionalmanagement lädt zur Ausstellungseröffnung ein

Regionalmanagerin Sonja 
Gerstenkorn lädt alle 
Interessierten zur Eröffnung 
der neuen Wanderausstellung 
ein. Foto: Lea Laubmeister/
Landratsamt Haßberge.

Krapfen im Sommer? Richtig 
gelesen. Zur Eröffnung der 
neuen Wanderausstellung mit 
dem Titel „Krapfenbäcker“ 
gehört das Gebäck schließlich 
dazu. Doch hinter der Aus-
stellung verbirgt sich nicht das, 
was der Titel auf den ersten 
Blick vermuten lässt. Der 
Krapfen nimmt im Rahmen der 
Ausstellung eine symbolische 
Funktion ein. Denn das Krapfen-
bäcker-Infomobil vermittelt 
anschaulich und leicht ver-
ständlich Wissenswertes rund 
um das Thema Flächensparen 
und Innenentwicklung. Bevor 
das Infomobil jedoch seine Tour 
quer durch den Landkreis Haß-
berge beginnt, wird die Aus-
stellung offiziell vorgestellt und 
eröffnet.
Die Eröffnung findet pünktlich 
zum Ferienstart am Freitag, 26. 

Juli, um 11.30 Uhr im Eingangsbereich des Landratsamtes 
Haßberge statt. Alle Interessierten sind dazu eingeladen, sich 
persönlich einen Eindruck von der mobilen Ausstellung zu ver-
schaffen und selbst zum Krapfenbäcker zu werden.

Gemeinde-Allianz Hofheimer Land

Fünfte „Allianzradtour“ kommt gut an
Mit dem Fahrrad durch die Gemeinden Riedbach 
und Aidhausen
Vierzig Radler aus allen sieben Gemeinden des Hofheimer 
Lands haben sich am Sonntag, den 7. Juli am G3-Haus in 
Mechenried getroffen, um sich gemeinsam beeindruckende 
Projekte auf der 22 km langen Wegstrecke anzuschauen. 
Neben der Führung durch das G3-Haus mit Detlef Hofmann 
standen der Mehrgenerationengarten in Kleinmünster mit 
Reinhold Scheuring, der Jüdische Friedhof in Kleinsteinach 
mit Katrin Lindner, die Rote Marter im Wald bei Aidhausen mit 
Christine Fuhl und die Nassachquelle mit Anneliese Reining auf 
dem Programm. Die Radgruppe wurde an der Roten Marter 
auch Teil der Aufnahmen für den Imagefilm der Gemeinde 
Aidhausen. Der Ausklang der Tour fand am Seefest bei 
Happertshausen statt. Allen Beteiligten herzlichen Dank für den 
gelungenen Sonntagnachmittag! Die nächste Tour findet am 
1.9. statt und führt von Birkenfeld nach Rügheim, mit Ausklang 
im Brauhaus.

 Foto: Kerstin Brückner

 Foto: Kerstin Brückner

Anzeigenservice wird bei uns  
ganz  G R O S S  geschrieben!
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Notdienst der Zahnärzte
im Bereich Ebern, Hofheim i. UFr., Königsberg, Marolds-
weisach, Pfarrweisach und Untermerzbach:

20.07.2024 und 21.07.2024
Dr. Detlev Georgi
Hauptstr. 39, 96126 Maroldsweisach
Tel.Nr.: 09532 / 1022
Beate Brückner-Ullrich
Coburger Str. 26, 96479 Weitramsdorf
Tel.Nr.: 09561 / 36263

27.07.2024 und 28.07.2024
Elke Kalb
Hofheimer Str. 3, 97437 Haßfurt
Tel.Nr.: 09521 / 1475
Doreen Reimann
Mohrenstr. 8, 96450 Coburg
Tel.Nr.: 09561 / 95100
Der Notdienst kann samstags/sonntags und an Feiertagen von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr in der 
Zahnarztpraxis in Anspruch genommen werden.
In der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.
Der aktuelle Notdienst kann auch im Internet auf der Seite 
www.kzvb.de/notdienste entnommen werden

Apothekendienst:
jeweils von 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des folgenden Tages

19.07.2024 Apotheke Burgpreppach, Tel. 09534/92210
20.07.2024 Stadt-Apotheke Königsberg, Tel. 09525/236
21.07.2024 Mohren-Apotheke Gerhard und Michael Weigand 

e.K. Bad Königshofen, Tel. 09761/2057
22.07.2024 Friedrich-Rueckert-Apotheke Coburg, 

Tel. 09561/69486
23.07.2024 Stadt-Apotheke Barbara und Dr. Gundula 

Weigand Bad Königshofen, Tel. 09761/2068
24.07.2024 Itzgrund-Apotheke Itzgrund, Tel. 09533/8458
25.07.2024 Stadt-Apotheke Ebern, Tel. 09531/8074
26.07.2024 Haßgau-Apotheke Hofheim, Tel. 09523/950125
27.07.2024 Apotheke am Forst Weitramsdorf-Weidach,

Tel. 09561/30043
28.07.2024 Apotheke Burgpreppach, Tel. 09534/92210
29.07.2024 Mohren-Apotheke Gerhard und Michael Weigand 

e.K. Bad Königshofen, Tel. 09761/2057
30.07.2024 Löwen-Apotheke Haßfurt, Tel. 09521/1496
31.07.2024 Apotheke am Grauturm, Ebern Tel. 09531/92330
01.08.2024 Apotheke im Wirtsgrund Coburg, 

Tel. 09561/319808
02.08.2024 Apotheke am Markt Bad Königshofen, 

Tel. 09761/91230

Der aktuelle Notdienstplan kann auch im Internet auf der Seite 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de entnommen werden.
Auf Änderungen hat die Redaktion keinen Einfluss.

Die interaktive Ausstellung ist Bestandteil des Regional-
management-Projekts „Landleben auf Wohnraumsuche“ und 
wird mit Mitteln der Sonderförderung Flächensparen durch 
das Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft, Landes-
entwicklung und Energie unterstützt. Das Infomobil wurde in 
den vergangenen Monaten in Zusammenarbeit von Regional-
management, Baunach-Allianz, Allianz Hofheimer Land, 
Lebensregion plus und Allianz Main & Haßberge sowie der 
Firma Kühnel17 aus Kitzingen konzipiert und entwickelt. 
Die Beteiligten sind auch im Rahmen der Eröffnung vor Ort, 
erläutern den Aufbau und Inhalt der Ausstellung, erklären die 
symbolische Bedeutung des Krapfens und stehen für Fragen 
rund um das Thema Innenentwicklung und Flächensparen zur 
Verfügung.
Zur Eröffnung dürfen sich die Besucher der Ausstellung auf 
ein besonderes Highlight freuen: Die ersten 100 Krapfen-
bäcker, denen es gelingt, das Erfolgsrezept Innenent-
wicklung zusammenzustellen und das „süße Leben“ in die 
Ortsmitten zurückzubringen, werden mit einem leckeren 
fränkischen Krapfen belohnt. Das Regionalmanagement 
freut sich gemeinsam mit allen Projektbeteiligten auf zahl-
reiche interessierte Gäste zur Ausstellungseröffnung. 
Weitere Informationen zum „Krapfenbäcker-Infomobil“ sowie 
die anstehenden Ausstellungstermine werden unter www.
regionalmanagement-hassberge.de/krapfenbaecker/ veröffent-
licht.
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Ärztlicher Notdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Telefon-Nr. 
116117 zu erreichen.
Bei schweren lebensbedrohlichen Notfällen informieren Sie 
bitte direkt die bayerische Rettungsleitstelle unter Notruf 
Tel. 112
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Trainer: Einmal mit dem bzw. gegen den Trainer Fußballspielen 
– ein Highlight im Schulbolzer-Projekt. Foto: Jens Fertinger

Geschicklichkeit: Möglichst viele leuchtende Punkte „auszu-
löschen“ war die entscheidende Aufgabe beim abschließenden 
Geschicklichkeitsspiel. Foto: Jens Fertinger

Torschuss: Völlig unhaltbar für den verdutzten Torwart traf der 
gegnerische Mitspieler ins „Netz“. Foto: Jens Fertinger

Regeln: Regeln, die auch und gerade für Kinder durchschau-
bar sind, stellte Trainer Stephan Becht den Kleinen vor und 
besprach diese ausführlich mit ihnen. Foto: Jens Fertinger

HX]jacVX]g^X]iZc
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Fairness als Ziel
Schulbolzer-Projekt mit Stephan Becht
Nach dem Konzept „Alltagskompetenz“ mit den Teilgebieten 
„Digitale Erlebnispädagogik“, „Selbstverteidigung“ und „Müll-
trennung/Müllvermeidung“ gegen Ende des vergangenen 
Schuljahrs hielt das Grundschulkollegium heuer Ausschau 
nach einem ganz anderen Programm. Da ja gerade die Fuß-
balleuropameisterschaft das Highlight dieser Tage und Wochen 
ist, kam das Angebot von Stephan Becht zur passenden Zeit.
Schulleiterin Daniela Thauer verbindet das Schulbolzer mit 
dem Schulmotto der Grundschule Maroldsweisach, das „Wir 
sind freundlich, fair und clever“ lautet. Gerade „Fairness ist 
ein wichtiges Sozialziel im Schulalltag und in den Klassen“, so 
Thauer wörtlich. Die Kinder lernen Bedeutung und Strategien 
des fairen Umgangs miteinander, was sie für ihren Alltag
brauchen, sei es ein Streit in der Pause oder die Ausgrenzung 
von Mitschülern.
Stephan Becht ist für das Projekt geradezu prädestiniert: 
er ist ausgebildeter Trainer, B-Lizenz-Inhaber, Trainer beim 
DFB Stützpunkt Großbardorf sowie Jugendtrainer beim TSV 
Goßmannsdorf. Es war ein Glücksfall, dass die Grundschule 
Maroldsweisach den Zuschlag für jenen Zeitraum bekam, wo 
gerade die Europameisterschaft stattfindet.
Becht verfolgt folgende, für ihn wichtige Ziele, nämlich Ver-
antwortungsbewusstsein, Kommunikationsstrategien, Umgang 
mit Konflikten, das Miteinander im Alltag und Spaß an der 
Bewegung. Vor allem aber geht es bei dem rund eineinhalb-
stündigen Programm um Fairplay, Teamgeist und Respekt.
Die Grundschulklassen in Maroldsweisach bzw. Pfarrweisach 
hatten den versierten Trainer die ganze Woche zur Verfügung. 
Die einzelnen Gruppen wurden so eingeteilt, dass die Teil-
nehmerzahl für Becht überschaubar blieb. Das heißt: keiner 
konnte „sich verstecken“, keiner blieb unbeachtet.
Das Schulbolzer-Projekt findet in der Regel auf den Pausen-
höfen der jeweiligen Schule statt. Wo das Wetter in dieser 
Woche nicht mitgespielt hatte, verlegte man die Einheit kurz-
fristig in die jeweilige Sporthalle. Im Laufe des Trainings lernten 
die Schüler und Schülerinnen nach einer ausgiebigen und 
abwechslungsreichen Aufwärmphase verschiedene Möglich-
keiten kennen, wie sich eine Spielermannschaft zusammen-
stellen kann. Das heißt: die bekannt guten Spieler der jeweiligen 
Klasse werden nicht gleich zu Beginn weggeschnappt. Die 
Auswahlkriterien wurden von allen ausnahmslos anerkannt, und 
auch im eigentlichen Fußballspiel (das ist ja die Hauptsache 
bei diesem Training!) kam Fairplay immer wieder zur Sprache 
und verlangte von den Kindern sowohl glaubwürdige Einsicht 
als auch das entsprechende Handeln.
Trainer Stephan Becht „punktete“ bei den Schülerinnen und 
Schülern vor allem mit einem abschließenden Schnelligkeits-
spiel, bei dem es galt, kleine veschiedenfarbige Lichter auszu-
schalten, die in unterschiedlicher Reihenfolge aufleuchteten.
Am Ende der Trainingseinheit waren sowohl die Kinder als auch 
der Trainer voll zufrieden. Bleibt zu hoffen, dass die „Erkennt-
nisse“ noch lange in Erinnerung bleiben und das Verhalten in 
Freizeit und Schule gleichermaßen Früchte trägt.
Das Schulbolzer-Projekt fand in Kooperation mit dem Sport-
club Maroldsweisach 1946 e. V. statt und wird größtenteils vom 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ 
gefördert. Die Restkosten konnten durch Spenden der Firma 
Stehimpuls GbR und des Busunternehmens Schnabel gedeckt 
werden, wofür die Grundschule Maroldsweisach auch an 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön ausspricht.
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Altenstein
Gottesdienstanzeiger Altenstein Juli/August 2024
Freitag, 19.7.
19.15 Teenstreff im CVJM
Samstag, 20.7.
14.30 - 
17.00

Kindernachmittag in Altenstein, für Kinder ab 5 
Jahren, zum Thema „Ich will nicht“

Sonntag, 21.7. - 8. So. n. Trinitatis
10.00 Familiengottesdienst mit Taufen und Tauferinnerung
18.45 Aha-Gottesdienst in Hafenpreppach zum Thema 

„Auszeiten“
Montag, 22.7.
19.30 Posaunenchor
Sonntag, 28.7. - 9. So. n. Trinitatis

Kein Gottesdienst in Altenstein
10.00 Gottesdienst in Hafenpreppach

Während der Ferienzeiten finden in Altenstein und 
Hafenpreppach abwechselnd Gottesdienste um 10 Uhr statt. 
Wir laden Sie sehr herzlich dazu ein.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Hafenpreppach
Freitag, 19.7.
9.15 Teenstreff im CVJM
Samstag, 20.7.
14.30 – 
17.00

Kindernachmittag in Altenstein, für Kinder ab 5 
Jahren, zum Thema „Ich will nicht“

Sonntag, 21.7., 8. So. n. Trinitatis
10.00 Familiengottesdienst mit Taufen und Tauferinnerung in 

Altenstein
18.45 Aha-Gottesdienst zum Thema „Auszeiten“
Dienstag, 23.7.
19.30 Posaunenchor

Kda`h]dX]hX]jaZvhs

VHS Maroldsweisach
Volkshochschule Maroldsweisach
Helga Grüner
Sonnebergstr. 7
96126 Maroldsweisach
Tel. (0 95 32) 6 15
helgagruener@t-online.de

E 13K10 Krimilesung mit Helmut Vorndran: 
Die Quokka-Insel
Helmut Vorndran liest aus seinem neuen Frankenkrimi „Die 
Quokka-Insel“.
Kartenvorverkauf: Leseinsel Gräbe, Ebern
Helmut Vorndran
Fr., 02.08.24, 19.30 Uhr
Maroldsweisach / Burgruine Altenstein, Gebühr auf Anfrage in 
der Leseinsel Gräbe

Ausblick
Das Herbstprogramm der vhs finden Sie ab ca. Mitte August 
online unter www.vhs-hassberge.de.
Die Programmhefte werden mit Schulbeginn an den bekannten 
Stellen ausgelegt.
Wir wünschen allen unseren Kunden einen wundervollen 
Sommer!

@^gX]a^X]Z�CVX]g^X]iZc

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Maroldsweisach
Kirchliche Nachrichten der evang.-luth. 
Kirchengemeinden Ditterswind, Eckartshausen und 
Maroldsweisach
Kirchengemeinde Ditterswind:
Sonntag, den 21. Juli 8. So. n. Trinitatis
09:00 Uhr Gottesdienst in Ditterswind

Kirchengemeinde Eckartshausen:
Montag, den 22. Juli Magdalenenfest
17:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche

Kirchengemeinde Maroldsweisach:
Sonntag, den 21. Juli 8. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst in Maroldsweisach
10:00 Uhr Kindergottesdienst auf der Archewiese

Bitte eine Decke und Verpflegung mitbringen!
Dienstag, den 23. Juli
15:00 Uhr Krabbelgruppe in der Arche, kleiner Saal

Kontakt 015120281746
Donnerstag, den 25. Juli
15:00 Uhr Seniorennachmittag in der Arche
Sonntag, den 28. Juli 9. So. n. Trinitatis
14:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der kath. Herz-

Jesu-Kirche in Maroldsweisach
Dienstag, den 30. Juli
15:00 Uhr Krabbelgruppe in der Arche, kleiner Saal

Kontakt 015120281746
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Sonntag 04.08. - 18. Sonntag im Jahreskreis
Seßlach 10:15 Eucharistiefeier

+ Bertilla Hums / + Stefan, Sandra 
und Michael / + Martin und Johanna 
Jörg-Schlund

Hinweis:
Ab sofort hat der Seelsorgebereich Coburg Stadt und Land 
eine neue Telefonanlage.
• Frontofce des Seelsorgebereichs in Coburg
09561 - 40414-0
• Seßlach, St. Johannes der Täufer
09561 - 404 14-22

Donnerstag, 25.7.
14.00 Seniorennachmittag
Sonntag, 28.7., 9. So. n. Trinitatis
10.00 Gottesdienst

In den Ferienzeiten finden in Altenstein und Hafenpreppach 
abwechselnd Gottesdienste statt. Wir laden Sie sehr herzlich 
dazu ein.

Pfarreiengemeinschaft St. Kilian und 
Weggefährten

Gottesdienstordnung Pfarrweisach

Sonntag, 21.07. - 16. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Kirchweih Hofstetten
Pfarrweisach 09:00 Messfeier
Marolds-
weisach

10:30 Wort-Gottes-Feier

Mittwoch, 24.07. - Hl. Christophorus und Hl. Scharbe Mahluf
Pfaffendorf 18:30 Messfeier
Samstag, 27.07. - Samstag der 16. Woche im Jahreskreis
Pfarrweisach 18:30 Vorabendmesse
Sonntag, 28.07. - 17. Sonntag im Jahreskreis
Pfarrweisach 14:30 Taufe von Fiona Reinwald

Kath. Pfarrgemeinde Seßlach
Freitag 19.07.
Seßlach Pfarrsaal 15:00 Gruppenstunde
Seßlach 17:00 Andacht
Seßlach Kapelle 19:15 Ankunft WF Hollstadt
Samstag, 20.07.
Seßlach 05:45 Wallfahrt nach Vierzehnheiligen: 

Auszug
Seßlach Kapelle 09:00 Weggang WF Hollstadt
Vierzehnheiligen 11:50 Wallfahrt nach Vierzehnheiligen: 

Ankunft und Einzug
Vierzehnheiligen 15:45 Kreuzweg
Vierzehnheiligen 17:00 Bußandacht
Vierzehnheiligen 19:00 Gottesdienst mit Lichterprozession
Sonntag 21.07. - 16. Sonntag im Jahreskreis
Dürrenried 08:45 Eucharistiefeier zur Kirchweihe

+ Hedwig und Oswald Meißner / + 
Reinhold Häfner / der Fam. Finzel, 
Schug und Häfner

Vierzehnheiligen 09:00 Wallfahreramt
Seßlach 10:15 Eucharistiefeier

+ Edgar und Georg Gummerum / 
* Leb. und Verst. Angehöriger der 
Fam. Scharnagl / + Fam. Schineller 
/ + Hans Rößner

Seßlach 16:30 Totengedenken am Roten Kreuz
Seßlach 17:30 Einzug der Vierzehnheiligen-Wall-

fahrer
Mittwoch, 24.07.
Seßlach Alten-
heim

10:00 Eucharistiefeier

+ Rosa und Adam Rößner und 
Gregor Leicht

Freitag 26.07.
Seßlach Pfarrsaal 15:00 Gruppenstunde
Samstag, 27.07.
Seßlach 17:30 Eucharistiefeier anschließend Pfarr-

fest
Sonntag 28.07. - 17. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die kirchliche Jugendpflege und -fürsorge
Samstag, 03.08.
Wasmuthhausen 17:30 Eucharistiefeier
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Sozial Genial

Wir sind 8 Schüler/innen der Dominikus-Savio-Schule Pfaffendorf. Im Rahmen eines Projektes wollen wir 
uns immer Mittwochs von 9:45 Uhr bis 11:30 Uhr sozial engagieren.
- Wir kaufen für Senioren ein/holen Rezepte ab
- Wir gehen mit Senioren spazieren
- Wir lesen gerne vor
- Wir gehen mit ihrem Hund Gassi
- Wir helfen, wo wir gebraucht werden
Sie können uns gerne unter der Telefonnummer 09535/355  
kostenlos buchen.
Wir freuen uns auf Sie!

Robert Witt feierte seinen 75. Geburtstag

Unser erster Bürgermeister Herr 
Wolfram Thein überbrachte Herrn 
Robert Witt die Glückwünsche der 
Marktgemeinde Maroldsweisach.

Am 02.07.2024 feierte  
Robert Witt, aus Pfaffendorf,  

seinen 75. Geburtstag. 

Im Namen der Gemeinde Marolds-
weisach überreichte der erste Bürger-

meister  
Wolfram Thein dem Jubilar die herz-

lichsten Glückwünsche. 

Mit großer Freude nahm dieser die  
Glückwünsche entgegen und 

bedanke  
sich herzlich.
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Landrat. Weiter bedankte sich Schneider bei den Feuerwehr-
leuten für ihren Einsatz um Leben und Gesundheit und Sach-
werte der Bürgerinnen und Bürger zu schützen. Ein Grußwort 
sprach auch Kreisbrandrat Ralf Dressel. „Das neue Fahrzeug 
ist etwas ganz Besonderes und ich bin mir auch sicher, dass es 
so eines im Landkreis nicht mehr geben wird“, sagte Dressel. 
Das Fahrzeug vereine in sich alles, was im Einsatz erforder-
lich sei. Zum Schluss brachte Andrè Grüner, Kommandant 
der Feuerwehr Maroldsweisach seine Freude und Dank über 
die neue Errungenschaft zum Ausdruck und freute sich, dass 
viele Feuerwehren aus allen Himmelsrichtungen der Einladung 
gefolgt waren. Sein Dank galt allen, die bei der Vorbereitung 
mitgewirkt hatten. Andrè Grüner und sein zweiter Kommandant, 
Hannes Hutschgau, nahmen symbolisch den Schlüssel für das 
neue Auto aus Händen des Bürgermeisters entgegen.

Bürgermeister Wolfram Thein (rechts) übergibt symbolisch den 
Schlüssel für das neue Feuerwehrauto an 1. Kommandanten 
Andrè Grüner und seinen Vertreter, Hannes Hutschgau. 
 Foto: Helmut Will

Voll besetzt war die Halle des Feuerwehrgerätehauses am 
Sonntag, auch Landrat Wilhelm Schneider (linker Tisch rechts) 
war dabei. Foto: Helmut Will

Technische Daten: Fahrzeug: MAN TGM 18.320 (320 PS), Auf-
bau Rosenbauer Österreich, Beladung Firma Ludwig Feuer-
schutz aus Bindlach, es handelt sich um ein Löschgruppen-
fahrzeug LF 20 KatS.
Besonderheiten: Gruppenkabine 9 Personen, 3.000 Liter 
Wasser, Wasserwerfer auf dem Dach, 4 x Atemschutz in der 
Kabine integriert, Lichtmast, Heckhaspeln: 1 x Schlauch, 1 x 
Verkehrssicherung, 14 kVA Notstromaggregat, Löschrucksäcke 
für Waldbrand, Wasserbehälter 5.000 Liter.
Fahrzeugkosten zirka 560.000 Euro netto. hw

KZgZ^cZ�jcY�KZgW~cYZ

FFW Maroldsweisach
Feuerwehr Maroldsweisach freut sich über neues 
Einsatzfahrzeug

Pfarrerin Martina Popp-Possekardt segnete das neue Feuer-
wehrauto. Foto: Helmut Will

Stolz sind die aktiven Feuerwehrleute der Feuerwehr Marolds-
weisach auf ihr neues Löchgruppenfahrzeug LF 20 KatS. 
Der MAN bietet Platz für neun Personen und hat sogar einen 
Wasserwerfer auf dem Dach. Am Sonntag wurde diese neue 
Errungenschaft, die der Marktgemeinde Maroldsweisach von 
der Basalt AG die auf dem Zeilberg den Steinbruch betreibt, 
gespendet wurde, eingeweiht.
Bürgermeister Wolfram Thein (SPD) begrüßte in der Halle des 
neuen Feuerwehrgerätehauses zahlreiche Besucher, welche 
der Einweihung des neuen Feuerwehrautos beiwohnten. Thein 
brachte seine Freude zum Ausdruck, dass dieses Fahrzeug 
der Marktgemeinde von der Basaltaktiengesellschaft (BAG), 
welche den Steinbruch am Zeilberg betreibt, gesponsert 
wurde. Der Bürgermeister ging hier kurz auf das Feuerwehr-
konzept der Gemeinde ein und stellte das neue Fahrzeug 
als „etwas Besonderes“ dar. Es sei ohne Förderung des Frei-
staates Bayern angeschafft worden und auf die Anforderungen 
des ländlichen Raumes angepasst worden. Pfarrerin Martina 
Popp-Posekardt sagte, dass mit dem neuen Feuerwehrauto 
schon einige Stunden Ausbildung vorgenommen wurden, um 
mit der Technik des Einsatzfahrzeuges vertraut zu werden. Sie 
ging aus aktuellem Anlass darauf ein, wie bedrohlich Wasser 
sein kann und das durch Wasser Menschen ihr Hab und Gut, 
ja sogar ihr Leben verlieren können. Auch Feuerwehren würden 
hier ihren Mitmenschen beistehen und sie stellte heraus, dass 
in Notsituationen große Solidarität zu erkennen sei. Gott möge 
stets seine Hand bei Einsätzen über die Feuerwehrleute halten. 
Anschließend segnete sie das neue Feuerwehrauto, vor dem 
Kommandant Andrè Grüner mit mehreren seiner Feuerwehr-
kameraden angetreten war. Landrat Wilhelm Schneider (CSU) 
sagte, dass heute ein besonderer Tag für die Feuerwehr (FW) 
Maroldsweisach sei. „Die offizielle Übergabe des neuen Lösch-
gruppenfahrzeugs 20 Katastrophenschutz ist ein wichtiger 
Schritt im Konzept der Gefahrenabwehr des Brandschutzes 
und der technischen Hilfeleistung innerhalb der Marktgemeinde 
Maroldsweisach“, so Schneider. Das neue Einsatzfahr-
zeug erhöhe nicht nur die Schlagkraft der Maroldsweisacher 
Feuerwehr massiv, sondern es diene auch zur Stärkung des 
Brand- und Katastrophenschutzes, insbesondere hier im 
nördlichen Landkreis. „Das neue Löschgruppenfahrzeug 20 
Katastrophenschutz ist aber auch deswegen ganz besonders, 
weil das Auto von der Basalt-Actiengesellschaft, Hartstein-
werke Bayern-Mitteldeutschland (BAG) gesponsert wurde und 
das Unternehmen Eigentümer des Fahrzeugs bleibt“, so der 
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In ihrer Ansprache an die Mitglieder des Posaunenchors sagte 
Christine Kettler-Pohl: „Ihr bereichert mit euren zahlreichen Auf-
tritten das Leben im Dorf.“ Besonders hob sie das Engagement 
von Chorleiter Herbert Schoregge hervor: „Gott hat dir Gaben 
gegeben diese Aufgabe auszuführen, was wäre der Chor ohne 
dich, der dafür sorgt das alles passt“, so Christine Kettler-Pohl. 
Sie nannte einige Aussagen von Mitgliedern des Chors, wie 
diese ihren Chorleiter sehen. „Vorbild, ruhig und besonnen, 
zuverlässig“, waren Aussagen die genannt wurden. Ein Lob für 
Schoregge hatte auch Manfred Schramm. Er sei immer vorne 
dran, fülle sein Amt mit Freude aus, sie in der Ausbildung 
unermüdlich. „Hoffentlich bleibst du dem Posaunenchor noch 
lange erhalten“, sagte Schramm. Geehrt wurden für 50jähriges 
Posaunenblasen Thomas Eckstein, Ulrich Schmitt und Martin 
Eckstein. Für 60jähriges Blasen Manfred Schramm und Herbert 
Schoregge. Dieser wurde auch noch dafür geehrt, weil er sein 
50jähriges Dirigentenjubiläum feiern konnte.

Der Jubelchor mit seinem Dirigenten Herbert Schoregge wirkte 
bei seinem „60igsten Geburtstag“ selber mit Foto: Helmut Will

Der Chor Voices of Ligth unter Leitung von Christine Kettler-
Pohl gratulierte dem Posaunenchor Hafenpreppach mit brillant 
vorgetragen Liedern Foto: Helmut Will

Schützenverein Ditterswind

Sommernachtsfest der Sportschützen
Ditterswind (jf) – Am vergangenen Samstagabend hatten die 
Sportschützen Ditterswind wieder zum traditionellen Sommer-
nachtsfest eingeladen und stießen damit erneut auf erfreuliche 
Resonanz seitens der Bevölkerung.

2. Schützenmeisterin Kerstin Schneider und Sportleiter Erich 
Schwab überreichten zusammen mit Bürgermeister Wolfram 
Thein den „Laienschützen“ eine stattliche Anzahl an Pokalen, 
Plaketten, Gutscheinen und Brotzeiten.

Nachdem in diesem Jahr die Zweimannkapelle „Duo 
Generation“ – man kannte sich bereits vom Jubiläumsfest der 
örtlichen Feuerwehr und dem Auftritt beim Sommernachts-
fest vor zwei Jahren – für die entsprechende Auftaktstimmung 
gesorgt hatten, hießen Kerstin Schneider und 3. Schützen-
meister Peter Hellmuth die Gäste des Abends willkommen und 
dankten allen Helfern für deren tatkräftige Unterstützung.

Posaunenchor Hafenpreppach

Posaunenchor Hafenpreppach feierte  
60jähriges Bestehen

Bei einer festlichen Feierstunde in der Kirche Hafenpreppach 
wurden geehrt (von links): Ulrich Schmitt, Manfred Schramm, 
Helmut Schramm, Herbert Schoregge, Dieter Steinert, Martin 
Eckstein, Thomas Eckstein Foto: Helmut Will

Ein klassisches Jubiläum war es nicht, aber das 60jährige 
Bestehen ihres Posaunenchors begingen die Hafenpreppacher 
am Samstag in der Kirche feierlich mit viel Musik und Gesang. 
Geehrt wurden langjährige Bläser. Der Posaunenchor unter 
Leitung von Herbert Schoregge eröffnete die Feierstunde mit 
gewaltigen Instrumententönen und dem Lied „Echo-Fantasie.“

„Wir feiern heute 60 Jahre Posaunenchor Hafenpreppach, wir 
freuen uns riesig, dass sie gekommen sind, um mit uns das 
Jubiläum zu feiern“, sagte Christine Kettler-Pohl. Sie dankte 
allen die bei der Vorbereitung des Jubiläums mitgeholfen 
hatten. „Wunderbare Musik kündigte sie an, eben echte Live-
musik. Der Posaunenchor setzte das gleich um, indem er das 
Lied „I Vow tho hee My Country“ (Ich gelobe mein Land zu 
achten) zu Gehör brachte. An der Orgel wirkte Barbara Rößner 
mit und Anja Schmitt führte mit durch das Programm. Herbert 
Schoregge blickte zurück und ließ den „runden Geburtstag“ 
des Posaunenchors Revue passieren. „Der Gründungsvater 
musste ein Pfarrer sein, dieser hieß im Gründungsjahr 1964 
Schmetzer, ein junger Mann, der etwas bewegen wollte“, 
sagte Schoregge. Dieser Pfarrer hatte Mut und überzeugte 
den Kirchenvorstand einen Posaunenchor zu gründen. „Ein 
Instrument kostete damals bis zu 400 Mark, soviel wie eine Kuh 
und wer gibt schon gerne eine Kuh für ein Instrument“, sagte 
der Leiter des Posaunenchors. Jedenfalls wurden Spenden 
gesammelt und man konnte los legen. Durch den Posaunen-
chor sei man damals vom Dorf raus gekommen, z.B. nach 
Passau, wo etwa 5000 Bläserinnen und Bläser bei einem Groß-
ereignis dabei waren. „Ein unvergessliches Erlebnis damals für 
uns Kinder“, so Schoregge. 17 Bläser hätten bei der Gründung 
mitgemacht, wovon einige schon verstorben seien. Zu deren 
Ehren spielte der Posaunenchor das Lied „Ich bete an die 
Macht der Liebe.“

1975 wurde der Chor dann wieder reaktiviert, was auf Initiative 
von Pfarrer Schrammek zurück ging. Das hat dann Herbert 
Schoregge in die Hände genommen und gestartet wurde mit 18 
Bläsern. „Sie haben mit Freude geblasen und ich als Chorleiter 
war darüber sehr glücklich“, so Schoregge. Er habe 44 Buben 
und Mädchen aus Hafenpreppach ausgebildet. Der Posaunen-
chor habe mit sechs Bläsern seinen Niedrigstand erreicht. 
Besonders freute sich Schoregge, dass er die Gründungsmit-
glieder Günther Schramm aus Dürrenried und Helmut Vogel, 
damals aus Wasmuthhausen und heute in Heubach wohnend, 
begrüßen konnte. Als Gegenpool zu Posaunenchor erklangen 
dann die brillanten Stimmen des Chors „Voices of Ligth“ unter 
Leitung von Christine Kettler-Pohl bei den drei Liedern „King of 
Kings“, „Lobe den Herrn meine Seele“ und „What a day“, sowie 
weitere Liedbeiträge von „Voices of Ligth“ und des Posaunen-
chors.
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Schützenverein Eckartshausen

SV 30 Hafenpreppach
Einweihung des neuen Spielplatzes in 
Hafenpreppach
Hinten: Kinder, die die sich über die neuen Spielgeräte freuten 
und diese auch offiziell einweihten

Vorne v. l. n. r.: Ralf Schoof (1. Vorstand SV 30 Hafenpreppach), 
Heidi Müller-Gärtner (2. Bürgermeisterin), Martin Berwind 
(Gemeinderat), Wolfgang Harnauer (Gemeinderat), Martin 
Schramm (Gemeinderat), Wolfram Thein (1. Bürgermeister), 
Ramona Schrapel (3. Bürgermeisterin), Doreen Büschel 
(Gemeinderätin), Volker Neu (Bauhofmitarbeiter)

Am Sonntag, den 14.07.2024, fand in Hafenpreppach die 
offizielle Einweihung des Kinderspielplatzes am Mehrzweck-
gebäude statt. Im Jahr 2022 wurden neue Spielgeräte vom 
Markt Maroldsweisach angeschafft, der Sportverein hat eben-
falls Geld in den Spielplatz investiert. Ein Dank gilt ebenso den 
vielen fleißigen ehrenamtlichen Helfern, welche bei der Neu-
gestaltung des Spielplatzes geholfen haben. Die Kinder fanden 
am Sonntag neben den neuen Spielpatz ein Kinderkarussell, 
Kinderschminken und eine Hüpfburg vor. Für die Unterhaltung 
sorgte ein Tanz der Concordia Kids, musikalisch begleitete der 
Posaunenchor aus Hafenpreppach die Veranstaltung.

Weisachtaler Blasmusik
Hochzeit von Jennifer und Nicolas Ebert
Unser Schlagzeuger und Kassierer Nicolas hat am letzten Juni-
Wochenende seine Jennifer geheiratet!
Nach der wunderschönen kirchlichen Trauung haben wir 
das Brautpaar mit einem Spalier empfangen und ihnen ein 
Ständchen gespielt. Beim Stück „Ein Leben lang“ von den 
„Fäaschtbänklern“ überbrachten wir ihnen unsere guten 
Wünsche musikalisch.

Eine besondere Ehrung erhielten an diesem Abend die Mit-
glieder der 2. Mannschaft für ihre erfolgreiche Teilnahme 
bei der Gruppe Schweinfurt B-Nord, wo sie den Meistertitel 
erzielten. Anstelle von neuen Trikots gab es heuer Gutscheine 
für ein gemeinsames Pizza-Essen.
Mit 109 Teilnehmern wurde erneut eine stattliche Anzahl an 
Laienschützen erreicht, und für viele – egal ob „Jugend“, 
„Damen“, „Herren“ oder „Glück“ – gab es schöne Pokale. 
Die Teilnehmer „Mannschaftsschießen“ starteten wieder mit 
interessanten Namen, wie „Schlimmer geht immer“, „Nasen-
bären“ oder „Weißbierfreunde“; doch nur acht Gruppen 
konnten am Ende eine deftige Brotzeit mit nach Hause nehmen. 
– Zum ersten Mal startete der Schützenverein ein spezielles 
Angebot für Kinder, nämlich das „Lichtgewehrschießen“ – hier 
gab es Plaketten und einen Schnuppertrainings-Gutschein für 
jeden der jungen Teilnehmer.
Meister

Foto: Jens Fertinger Die 2. Mannschaft des Sportschützen-
vereins Ditterswind errang im Gau Schweinfurt B-Nord den 
1. Platz. Die anwesenden Teilnehmer präsentierten sich 
zusammen mit Bürgermeister Wolfram Thein (rechts) zu einem 
Erinnerungsbild. Von links: Julian Seits, Lena Alber, Kerstin 
und Lina Schneider, Gerd Freymark sowie 1. Schützenmeister 
Johannes Schwab.

Gewinner

Foto: Jens Fertinger  Nach der Preisverteilung – sei es ein 
Pokal, Plakette, Gutschein oder eine schmackhafte Brotzeit 
– versammelten sich die Gewinner zu einem abschließenden 
Gruppenbild. Mit auf dem Bild Bürgermeister Wolfram Thein 
sowie seine Stellvertreterin Heidi Müller-Gärtner (2. bzw. 3. von 
links).
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Was Biolandbau konkret bedeutet, wird – ganz praxisnah – 
auf einem Bio-Acker in Obbach erfahren. Dass auch Küchen 
aus unserer Region den Bio-Weg gehen können und wie dies 
gelingen kann, erfahren die Teilnehmenden danach bei einem 
kühlen Getränk im Hof. Und zu guter Letzt soll gemeinsam ein 
Gericht aus regionalen Bio-Zutaten verkostet werden, wobei 
verdeutlicht wird, dass Bio-Gerichte einen Kostenvergleich 
nicht scheuen müssen. Bei alledem gilt: Die Hände werden 
unter Umständen schmutzig, die genussvollen Momente dafür 
groß.

Programm
14.00 Uhr Begrüßung: Im Hof Schloss Gut Obbach

Unterfränkische Öko-Modellregionen
14.15 Uhr Hands on Bio: 

Gemeinsame Fahrt zum Bio-Acker
Petra Sandjohann und Bernhard Schreyer, 
Betriebsleitung Gut Obbach

15.30 Uhr Mut machen: Der Einsatz von bio-regionalen 
Lebensmitteln und Gästekommunikation
Bernd Fischer, 
Umweltbildungsstätte Oberelsbach

16.30 Uhr Bio verkosten: 
Gericht aus regionalen Bio-Lebensmitteln
Michael Müller, Koch Waldorfschule Würzburg 
und BioRegioCoach

17.00 Uhr Gerichte vergleichen: 
Was sagen die Kosten und was die Umwelt?
Beate Laumeyer: AELF Kitzingen-Würzburg

~ 17.30 Uhr Ende der Veranstaltung

Der Mehrwert von Bio-Lebensmitteln aus der Region liegt auf 
der Hand (c) Being Organic in EU

Eine Anmeldung (Anmeldeschluss 15.07.2024) ist mög-
lich unter www.oekomodellregionen.bayern/oberes-werntal/
termine. Es fallen lediglich Lebensmittelkosten von 3,- Euro 
pro Person an, die vor Ort gezahlt werden. Für Rückfragen 
wenden Sie sich an Anja Scheurich, 09726 9067-24 (Mo-Do), 
oekomodellregion@oberes-werntal.org. Die Veranstaltenden 
sind die unterfränkischen Öko-Modellregionen in Kooperation 
mit dem Sachgebiet Gemeinschaftsverpflegung, Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) Kitzingen-Würz-
burg.

Rückfragen:

Anja Scheurich

Rathaus Wasserlosen - Geschäftsstelle Öko-Modellregion 
Oberes Werntal

Kirchstraße 1

97535 Wasserlosen-Greßthal

Tel.: 09726 9067-24 (Mo-Do)

Mail: oekomodellregion@oberes-werntal.org

Bereits eine Woche zuvor beim 
Polterabend in Ditterswind
durften wir die zahlreichen 
Besucher unterhalten. Bei der 
„Löffel-Polka“ musste der 
Bräutigam selbst ran. Für sein 
Solo an den Löffeln erhielt 
Nicolas von den zahlreichen 
Gästen und seiner frisch 
angetrauten Ehefrau tosenden 
Applaus.
Wir wünschen dem frisch ver-
heirateten Paar eine glückliche 
und zufriedene Ehe!

HegjX]�YZg�LdX]Z

Man kann das „Lied der Freiheit“
nicht auf dem Instrument der Gewalt spielen.

Stanislaw Jerzy Lec

Hdchi^\Z�B^iiZ^ajc\Zc

Genuss mit Mehrwert
Darum lohnt sich Bio aus der Region!
Ein Nachmittag für die unterfränkische Außer-Haus-Ver-
pflegung am 17. Juli
Alle reden von Bio. Aber warum macht es Sinn, Bio-Produkte 
aus der Region einzusetzen? Welchen Mehrwert bringt es für 
eine Einrichtung, deren Tischgäste und unsere Umwelt? Und 
kann das wirklich wirtschaftlich sein? Wo können Produkte 
bezogen werden?
Die unterfränkische Veranstaltung „Genuss mit Mehrwert: 
Darum lohnt sich Bio aus der Region!“ am Mittwoch, den 17. 
Juli 2024 von 14 – 17.30 Uhr widmet sich einen Nachmittag 
lang all diesen Fragen und Themen. Die Veranstaltung findet im 
Schloss Gut Obbach (Dr.-Georg-Schäfer-Straße 5, 97502 Euer-
bach-Obbach) Nahe Schweinfurt statt und richtet sich an Mit-
arbeitende und Entscheidungstragende aus Gastronomie und 
Außer-Haus-Verpflegung aus ganz Unterfranken.
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Für unsere Werkstatt und unser Büro in Schloß Wiesen suchen wir  

ab sofort eine  Reinigungskraft (m/w/d) 

in Teilzeit. Details unter 09569 9224-10

RENNERT GmbH
Schloß Wiesen 1
96145 Seßlach

SUCHE MOTORRAD/MOPED

MOFA/QUAD!!! FAHRBEREIT

UND DEFEKT - BITTE ALLES

ANBIETEN! TEL: 015201763852

kontakt@bestattungsinstitut-han.de www.bestattungsinstitut-han.de

Weißer Weg 5+7
96145 Seßlach
Telefon 09567 325
Mobil 0171 2325767

Aus Nähe zum Menschen

wir beraten, helfen und begleiten Sie,
wir unterstützen Sie bei der Vorsorge

Urne zur persönlichen,  
zeitlich unbefristeten Abschiednahme  
zu Hause auewahren, jetzt möglich!  
Wir erfüllen Ihnen gerne diesen o 
geäußerten Wunsch.

seit 1926

Borzel
GraBmale

Unsere große Grabmalausstellung finden 
Sie in Gemu nda, direkt an der Hauptstraße.

96145 Gemu nda
Heldburger Str. 31
Tel. 09567/288
borzel-grabmale@t-online.de

Dachstühle
Bedachungen

Anbauten
Umbauten

Spenglerarbeiten
Altbauten
Fußböden

Holzdecken
Balkone
Carports

Zimmerei
Rainer Schnitzer

Unterelldorf 8 - 96145 Seßlach - Telefon: 09569 567

Gut be
t

und vie
les meh

r!

Ritter-von-Schmitt-Straße 12           Unterelldorf 49
96106 Ebern       96145 Seßlach
Telefon 09531- 9442270

Ihr Bestatter für Maroldsweisach und Umgebung    

...eine Sorge weniger -
jetzt mit uns Vorsorgen.

Wir sind jederzeit für Sie da!www.hoehn-bestattungen.de 

Telefon 09569- 434

STellen Markt

 Private Kleinanzeigen 

Mit einer Kleinanzeige  

 zu Ihrem Glück.

anzeigen.wittich.de
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Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download

meinort.app
Web-App unter

DasmeinOrt-Update 5.0 setzt neueMaßstäbe

Barrierefreiheit weitestgehend erreicht

Jüngere Generationen machen es vor, die
älteren ziehen nach: Informationen und Kom-
munikation sind digital und mobil. Das Smart-
phone ist allgegenwärtig – deshalb setzt die
meinOrt-App neue lokale Maßstäbe.

Fast 2.000 Apps sind live geschaltet, weitere
in Vorbereitung. Die meinOrt-App, weit mehr
als nur eine digitale Ergänzung zu unseren
Amts- und Mitteilungsblättern, ist längst eta-
bliert und wird stetig weiterentwickelt.

Die Überwachungsstelle für digitale Bar-
rierefreiheit Thüringen hat die meinOrt-App
durchleuchtet und schickte uns
zum Jahreswechsel einen aus-
führlichen Prüfbericht ins Haus.
Dies nahmen unsere Entwick-
ler zum Anlass, intensiv und
schnell an noch mehr Barriere-
freiheit zu arbeiten. Das Update
5.0 deckt nun an die 90% der
Anforderungen aus dem Prüf-
bericht ab. Auch Menschen mit
körperlichen Einschränkungen
oder Behinderungen können
den digitalen Service made by
LINUS WITTICH sehr gut nut-
zen. Das Design wurde so an-
gepasst, dass gute Kontraste,
veränderbare Schriftgrößen
und die Wahl einer gut lesbaren
Schriftart gegeben sind. Schon
vor dem Facelift gab es eine
Sprachausgabe, da Menschen
mit Sehbehinderung mit einer
Vorlesefunktion arbeiten. Der
dazu notwenige Screenreader wird von allen
Funktionen der App unterstützt. Grafische
Bedienelemente enthalten Metatexte, die zu-
sätzlich den abgebildeten Inhalt oder Zweck
im Hintergrund beschreiben. Überschriften
sind als solche ausgezeichnet. Bilder und
Grafiken enthalten sogenannte Alternativtex-

te, die den Inhalt des Bildes oder der Grafik
beschreiben. Die meinOrt-App ist absolut zu-
kunftsfähig!
In der Google Play Console haben wir zudem
die Accessibility geprüft. Im Rahmen unseres
Updates haben wir die Warnungen zur barrie-
refreien Nutzung von 305 auf 42 verbessert.
Dies entspricht unseren Schätzungen, dass
wir nur noch 10% bis zur vollständigen Barrie-
refreiheit zu bewältigen haben.

Die hauseigenen digitalen Portale jobs-regio-
nal.de und ganz neu trauer-regional.de sind

unter dem Menüpunkt „Mehr“
direkt verknüpft. Regionale
Traueranzeigen aus den Print-
produkten werden automatisch
in den Newsfeed der meinOrt-
App gespielt. Für tagesaktuellen
Content sorgen Inhalte aus un-
terschiedlichsten Quellen, aus
den Amts- und Mitteilungsblät-
tern, öffentlichen Datenbanken
und vor allem von ehrenamtli-
chen Redakteuren aus den Ge-
meinden, deren Vereinen und
Institutionen. Das macht unsere
Produkte einzigartig.

Ob Einheimischer, Tourist oder
Besucher – der digitale Service
weist auf Events, das Vereins-
leben, Geschäfte und Sehens-
würdigkeiten hin. Diese App
bindet die Bürgerschaft an die

Kommune, sorgt für Information und Kommu-
nikation – heutzutage eine Erwartungshaltung
der Menschen an moderne Verwaltungen. Die
meinOrt-App hilft, diese Erwartungen zu er-
füllen – getreu dem LINUS WITTICH Slogan
„Mit uns erreichen Sie Menschen!“
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Direkt 
am 
 See!

Ihr Hotel in ruhiger Panoramalage, etwa 600 m vom Garda-
see entfernt, umfasst mehrere Gebäude mit Restaurant, 
Bar, Terrasse, Aufzug, Tennisplätzen sowie Außenpool.

Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 ÜbernachtungenHalbpension
 Nutzung des Außenpools mit Sonnenschirmen u. Liege-

stühlen (saisonal; n. V.)WLAN im öffentlichen Bereich
 50 % Ermäßigung auf Greenfee im Golf Club Ca‘ degli 

Ulivi (ca. 3 km entfernt)Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 3 5 7

06.10. - 24.10.24 189 319 439
07.09. - 05.10.24 219 359 499
31.08. - 06.09.24 239 389 539
15.07. - 30.08.24 259 429 599
Keine Einzelzimmer buchbar. Kurtaxe: ca. 2,50 € pro Person/Nacht

3 Tage • Halbpension
ab €199,p. P.–

Reise-Code: 
hhar

3 Tage • Halbpension
ab €199,p. P.–

Reise-Code: 
seho

4 Tage • Halbpension
ab €189,p. P.–

Reise-Code: 
spga

Beispiel Doppelzimmer

Beispiel Doppelzimmer Premium (gegen Aufpreis)

Beispiel Doppelzimmer Ahorn

Gardasee

Ausfl ugspaket Gardasee zubuchbar (35 € p. P.)
WeinverkostungBootstour
Weinkellerführungu. v. m.

Ihr Hotel befindet sich direkt am Kleinen Brombachsee, 
ca. 250 m vom Sandstrand entfernt. Es bietet Restaurant, 
Bar, Kegelbahn, Fahrrad-/E-Bike-Verleih und Wellness-
bereich mit Hallenbad, Whirlpool, Sauna u. v. m.

Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 / 7 ÜbernachtungenHalbpension
Willkommensgetränk1 Flasche Wasser pro Zimmer
 Nutzung von Wellnessbereich und des Fitnessraums
Leihbademantel, -saunatücher und Slipper
 8 € Wertgutschein für den hauseigenen Seehof-Shop 
WLANHotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ Classic

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

15.11. - 18.12.24 199 299 489 669
15.07. - 14.11.24 – 379 619 859
Keine Einzelzimmer buchbar. Kurtaxe: ca. 1,50 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel bietet zwei Restaurants, Bar, Terrasse, Billard, 
Tischtennis, Kegelbahn, Aufzug und Wellnessbereich mit 
Hallenbad, beheiztem Außenpool, Saunen, Whirlpool u. v. m.

Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 / 7 ÜbernachtungenHalbpension
 Nutzung von Wellnessbereich und Fitnessraum
 Leihbademantel und -saunatücherVerleih von Nordic-

Walking-Stöcken (n. V.)Aquagymnastik (mehrmals 
wöch., MO – FR)Kinderbetreuung in den bayerischen 
Ferienzeiten (MO – FR, 9 – 13 Uhr, nicht an Feiertagen, für 
Kinder von 3 – 11,9 Jahren)WLANHotelparkplatz (n. V.)

Termine & Preise in € / Person im DZ Ahorn

Saison
Anreise SO – MI MO + DO SO täglich

Nächte 2 3 5 7

15.07. - 19.12.24 199 299 489 649

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag.
Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht Kurtaxe: ca. 1,30 € p. P./Nacht

Im großzügigen 
Wellnessbereich

abschalten & genießen!

Italien – Gardasee   Sporthotel Olimpo in Garda  

Fränkisches Seenland – Altmühltal   Strandhotel Seehof in Pfofeld-Langlau  

Bayerischer Wald   Hotel Herzog Heinrich in Arrach  

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reise-
bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Sichern Sie sich die letzten Sommer-Specials auf reisenaktuell.com/sommertermine 
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!

Beratung & Buchung unter 0261- 29 35 19 661 Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Online buchen auf und in Ihrem Reisebüro


